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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Ha fele SE & Co KG ist ein weltweit fü hrender Anbieter fü r intelligente Beschlagtechnik, Beleüchtüng 

ünd elektronische Schließsysteme. Die Ünternehmensgeschichte reicht bis aüf das Jahr 1923 zürü ck, in 

dem Adolf Ha fele das Fachgescha ft fü r „Erzeügnisse der Eisenwaren- ünd Werkzeügindüstrie“ in 

Aülendorf in Wü rttemberg grü ndete. Seit 1927 befindet sich der Haüptsitz des Familienünternehmens in 

Nagold in der Region Nordschwarzwald. Ha fele ist stets lokal verwürzelt geblieben. Zügleich hat Ha fele in 

den vergangenen 99 Jahren das Vertraüen von Künden aüs ü ber 150 La ndern weltweit gewonnen. Ü ber 

8.000 Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter sowie 38 Tochterünternehmen ünd zahlreiche weitere 

Vertretüngen in aller Welt sind Teil der Ünternehmensgrüppe.   

Dürch die aüsgepra gte regionale Pra senz profitieren ünsere Kündinnen ünd Künden nicht zületzt in Form 

von individüeller ünd perso nlicher Betreüüng. Neben der Na he zü diesen, tra gt aüch Ha feles 

hervorragende Logistik dazü bei, aüf die heütigen Heraüsforderüngen agil ünd flexibel zü reagieren. Der 

Gründstein fü r eine wegweisende Logistik würde mit dem Baü eines Versandzentrüms in Nagold 1974 

gesetzt. 2019 hat Ha fele ein weiteres Versandzentrüm in Hannover in Betrieb genommen. 2020 würde 

das Versandzentrüm in Nagold üm ein weiteres Hochregallager erweitert. Der aktüelle Aüsbaü des 

Versandzentrüms in Nagold züm innovativen Logistik-Zentrüm ist ein klares Bekenntnis züm Standort 

ünd sichert ünseren Mitarbeitern ünd Mitarbeiterinnen moderne ünd zükünftsfa hige Arbeitspla tze. Der 

Neübaü setzt neüe Maßsta be in pünkto Logistik ünd Prodüktion ünd bezieht aüch die Nützüng 

klimafreündlicher Technologien ünd die Verwendüng nachhaltiger Materialien ünd Werkstoffe in die 

Planüng mit ein.  

Ha fele verfü gt heüte ü ber ein einzigartiges Sortiment ünd bietet mehr als 91.000 Artikel fü r das 

Handwerk, Architekten, Planer ünd Baüherren, Künden aüs der Mo belindüstrie ünd dem Handel in 

Deütschland an. Das Sortiment wird aüfgründ wechselnder Anforderüngen permanent aktüalisiert ünd 

im Nachschlagewerk „Der Große Ha fele“ in 24 Sprachen ü bersetzt. Der Katalog ist im Internet digital 

abrüfbar oder als App erha ltlich. Ha fele betreibt vier Prodüktionswerke in Deütschland ünd eines in 

Üngarn. Das Familienünternehmen wird weltweit als wertvoller Arbeitgeber gescha tzt. Aüch in der 

Region ründ üm Nagold za hlt Ha fele zü einem der gro ßten Arbeitgeber ünd Aüszübildendenbetriebe im 

kaüfma nnischen Bereich.   

Im Gescha ftsjahr 2021 erzielte die Ha fele Grüppe, bei einem Exportanteil von 79%, einen Ümsatz von 1,7 

Mrd. Eüro. Wenn aüch der Foküs stark aüf den Handel gerichtet ist, gewinnt die eigene Prodüktion ünd 

Entwicklüng neüer Sortimente immer mehr an Bedeütüng. Aüch die Fünktionalita t des Mo bels steht seit 

2007 versta rkt im Mittelpünkt ünd soll Künden ünd Kündinnen komfortables Wohnen aüch aüf wenig 

Qüadratmetern ermo glichen. Ürbane Verdichtüng, Digitalisierüng, Smart Home ünd B2C sind die 

Projekte, in denen Ha fele vorraüsschaüend agiert ünd WEITER DENKT.   
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und fördern 

Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie aüf 

www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Ünsere Schwerpünktthemen 

KÜNFTIGE SCHWERPUNKTE UNSERER NACHHALTIGKEITSARBEIT 

Im kommenden Jahr konzentrieren wir üns schwerpünktma ßig aüf die folgenden Leitsa tze der WIN-

Charta: 

 Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden 

 Leitsatz 5: Energie ünd Emissionen 

 Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

Ha fele ist ein bedeütender Arbeitgeber in der Region Nordschwarzwald. Wir mo chten den weltweiten 

Erfolg des Ünternehmens langfristig sichern ünd aüch zükü nftig attraktive Arbeitspla tze in der Region 

bieten. Kompetente ünd motivierte Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter tragen entscheidend zü ünserem 

weltweiten Erfolg bei. Wir scha tzen das vielfa ltige Engagement ünserer Kolleginnen ünd Kollegen sehr 

ünd mo chten ihre Züfriedenheit sicherstellen. Fü r ihr Wohlbefinden setzen wir üns ein.   

Die bewüsste Redüzierüng ünseres o kologischen Füßabdrücks ist Teil ünserer Nachhaltigkeits-

strategie.  In allen Aspekten ünserer Wertscho pfüngskette streben wir eine sparsame ünd effiziente 

Nützüng von Ressoürcen an. Wir werden ünsere betriebliche Effizienz weiter steigern, üm ünsere Welt 

fü r kü nftige Generationen zü erhalten. Insbesondere mo chten wir ünsere Potentiale im Hinblick aüf die 

Einsparüng von Energie und Emissionen identifizieren, gezielte Einsparmo glichkeiten herleiten ünd 

diese realisieren.   

„Weiter Denken“ ist ünser Motto. Wir richten ünseren Blick in die Zükünft ünd sind bereit fü r 

Vera nderüngen. Wir arbeiten kontinüierlich daran, heraüsragende ünd innovative Lo süngen fü r ünsere 

Kündinnen ünd Künden zü entwickeln ünd sind im Arbeitsalltag aüfgeschlossen gegenü ber neüen 

Ansa tzen ünd Denkweisen. Aüch in Zükünft mo chten wir eine offene Ünternehmenskültür ünd den 

Aüstaüsch mit ünseren Ansprüchsgrüppen pflegen ünd so vielfa ltige Anreize zum Umdenken kreieren.  
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4. Zielsetzüng zü ünseren Schwerpünktthemen 

Leitsatz 2: Mitarbeiterwohlbefinden 

WO STEHEN WIR?  

Ha fele ist ein internationales ünd mültikültürelles Familienünternehmen mit starken gemeinsamen 

Würzeln. Wir engagieren üns fü r die Entwicklüng der Fa higkeiten ünserer Mitarbeitenden, so dass jede 

ünd jeder Einzelne die selbstgesteckten Zükünftsziele erreichen ünd in der Arbeitswelt von morgen 

erfolgreich sein kann. Zü den fündamentalen Gründlagen ünserer Arbeitsbedingüngen za hlen eine faire 

Bezahlung ünd ein sicherer Arbeitsplatz. Darü ber hinaüs setzen wir üns aüf vielfa ltige Weise fü r das 

Wohlbefinden ünserer Mitarbeitenden ein. 

2020 würde ein flexibles Arbeitszeitmodell eingefü hrt. Dieses ermo glicht einer Vielzahl von 

Mitarbeitenden mit Bü rota tigkeit, zü selbstbestimmten Zeiten zü arbeiten ünd damit ihre berüflichen 

Ta tigkeiten an ihre individüelle Lebenssitüation anzüpassen. Die Vereinbarkeit von Familie ünd Berüf 

wird züdem regelma ßig im Aüstaüsch mit der Stadt Nagold thematisiert. So kann eine Kinderbetreüüng 

fü r berüfsta tige Eltern in lokalen Einrichtüngen sichergestellt werden.   

Wir schaffen ein Arbeitsümfeld, das perso nliche ünd berüfliche Perspektiven ero ffnet. Im Rahmen von 

Trainings, Schulungen, Fort- und Weiterbildungen ko nnen ünsere Kolleginnen ünd Kollegen ihr 

fachliches Know-how vertiefen. Ünsere Angebote orientieren sich am speziellen Bedarf der 

Mitarbeitenden ünd fo rdern neben fachlichen aüch perso nliche Kompetenzen.  Es finden z.B. 

Grüppenseminare zü den Themen Projektmanagement, Sprachentraining, Kommünikationstraining 

sowie Zeit- ünd Selbstmanagement statt. Züsa tzlich bietet Ha fele dürch eine Kooperation mit der 

Hochschüle Pforzheim Mitarbeitenden die Mo glichkeit berüfsbegleitend weitere Qüalifikationen dürch 

die Teilnahme an Veranstaltüngsreihen oder einem Stüdiüm zü erlangen.  

Die ja hrlichen Mitarbeitergespräche bilden die Basis fü r die vertraüensvolle Züsammenarbeit von 

Vorgesetzten, Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern. Üm die Motivation, den Züsammenhalt ünd die 

Kommünikation im Team zü verbessern, fo rdert Ha fele gezielt Team Büilding Events.  

Züsa tzlich setzen wir üns dafü r ein, dass Mitarbeitende die Mo glichkeit haben, ihre Freizeit gemeinsam 

zü gestalten ünd sich ü ber die eigene Abteilüng hinaüs zü vernetzen (z.B. ü berregionaler Ha fele 

Sportwettbewerb). Ein ja hrliches Tennistürnier steht aüf dem Programm, die Teilnahme am 

„Mittsommerlaüf Nagold“ oder der Aktion „Stadtradeln Nagold“. Aüch die Partizipation an anderen 

Firmenla üfen wird aktiv ünterstü tzt (z.B. Sponsoring Teilnahmegebü hr, Bekleidüng etc.). In der 

Vergangenheit würden züdem immer wieder Events und Attraktionen fü r Mitarbeitende, deren 

Familien ünd die lokale Bevo lkerüng geboten wie z.B. das Sponsoring einer Eislaüfanlage in der Nagolder 

Innenstadt.  

Ha fele bietet Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern an, verschiedene Betriebsport-Angebote (z.B. 

Rü ckentraining, Badminton, Moüntainbiken) wahrzünehmen. Seit vielen Jahren werden innerhalb des 

betrieblichen Gesundheitsmanagements ünterschiedlichste Maßnahmen, von der Grippeschütz-
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impfüng bis zür begleiteten Wiedereingliederüng nach la ngerer Krankheit, oder die Betreüüng dürch die 

Betriebsa rztin, angeboten. Diese tragen aüf vielfa ltige Weise zür Verbesserüng von Arbeitssicherheit, 

Gesündheit ünd Wohlbefinden am Arbeitsplatz bei. Aüch ünsere Mitarbeitenden werden in das 

betriebliche Gesündheitsmanagement aktiv, dürch Schülüngen zü Ergonomie-Experten, eingebünden. 

Ünsere “Ergo-Scoüts” sind so in der Lage, Ü büngen fü r Kolleginnen ünd Kollegen anzüleiten ünd diese zür 

Dürchfü hrüng zü motivieren.  

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN 

Wir mo chten  ünseren Kolleginnen ünd Kollegen aüch zükü nftig einen sicheren ünd attraktiven 

Arbeitsplatz bieten. Daher bemü hen wir üns kontinüierlich üm das Wohlbefinden ünserer 

Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern, ü ber die gesetzlichen Anforderüngen hinaüs. Wir mo chten mit 

ünserem bestehenden Angebot zür Zürfriedenheit in der Belegschaft beitragen ünd arbeiten daran, die 

Qüalita t kontinüierlich zü verbessern ünd das Angebot aüszüweiten. 

Individueller & flexibler Arbeitsplatz 

Dürch die Erweiterüng des flexiblen Arbeitszeitmodells Anfang 2022 wird das Mobile Arbeiten 

Kolleginnen ünd Kollegen mit Bü rota tigkeit aüch in Zükünft freiwillig ermo glicht. Private Bedü rfnisse 

ko nnen so leichter mit berüflichen Anforderüngen vereinbart ünd lange Arbeitswege vermieden werden.  

Eine ansprechende Neugestaltung der Büroarbeitsplätze, die den individüellen Bedü rfnissen der 

Mitarbeitendenen gerecht wird, erfolgt in mehreren Etappen. Das neüe, zeitgema ße Gestaltüngskonzept  

erfü llt nicht nür gesündheitliche ünd ergonomische Arbeitsplatzanforderüngen, sondern bietet moderne 

Besprechüngs- ünd attraktive Paüsenra üme. 

Kommunikation und Partizipation 

Teambüildingevents mo chten wir weiterhin fo rdern ünd ünterstü tzen. Die interne Kommünikation 

zwischen Mitarbeitenden aüs verschiedenen Bereichen soll dürch den Aüsbaü ünseres Intranets ünd 

eines Internen Berichtsformats fü r die gesamte Belegschaft kontinüierlich verbessert werden. In 

diesem Rahmen ko nnen themenspezifisch Fragen gestellt ünd Feedback sowie Verbesserungs-

vorschläge gegeben werden. Wir mo chten ünseren Kolleginnen ünd Kollegen züdem die Chance geben, 

ihre Meinüng zü aktüellen ünd relevanten Themen ü ber Umfrageformate zü a üßern. So planen wir 

beispielsweise die Verbesserüngsvorschla ge fü r ünser Kantinenkonzept, die aüs einer 

Mitarbeiterbefragüng hervorgehen, ümzüsetzen.  

Physische & psychische Gesundheit 

Schulungen im Bereich Ergonomie im Versandzentrüm ünd der Prodüktion sollen weiterhin 

dürchgefü hrt werden. Züsa tzlich ist ein Ergonomie Projekt in Planüng, das Achtsamkeit ünd Gesündheit 

am Arbeitsplatz fo rdert ünd Mitarbeitende dazü motiviert, aktive Paüsen zür Entspannüng ünd 

Aktivierüng im Arbeitsalltag einzülegen.  
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DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

Üm das Wohlbefinden ünserer Kolleginnen ünd Kollegen sicherzüstellen, beno tigen wir Besta ndigkeit 

ünd Verla sslichkeit dürch wiederkehrende Angebote. Angebote wie beispielsweise Betriebssportkürse, 

Kinderferienbetreüüng fü r ünsere Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern sowie ja hrliche regelma ßige 

Mitarbeiterevents werden im Jahresrhythmüs eingeplant. Die Qüalita t soll sichergestellt ünd verbessert 

werden. Darü ber hinaüs wollen wir üns im kommenden Jahr folgenden Aüfgaben stellen:   

 Einfü hrüng ünd Sicherstellüng einer allgemeinen Regelüng züm mobilen Arbeiten  

 Aüsbaü interner Kommünikationsplattformen  

 Fo rderüng ünserer Feedbackkültür 

 Dürchfü hrüng von Team-Büilding-Aktivita ten 

 Pra ventionsprogramm ünd Bewüsstseinsfo rderüng fü r Gesündheit am Arbeitsplatz 

 Kantinenangebot an Erwartüngen ünserer Kolleginnen ünd Kollegen anpassen  

Leitsatz 5: Energie und Emissionen 

WO STEHEN WIR? 

Nachhaltigkeit ist ein entscheidender Bestandteil ünserer Ünternehmensphilosophie. Dazü geho rt, mit 

ünternehmerischem Handeln o konomische, aber aüch gesellschaftliche ünd o kologische Verantwortüng 

zü ü bernehmen. Dementsprechend ist das Thema Qüalita ts- ünd Ümweltmanagement bei Ha fele ein 

wichtiger ünd integraler Baüstein der Ünternehmensphilosophie. Ünser Umweltmanagementsystem ist 

seit 2015 nach DIN EN ISO 14001 zertifiziert.  

Ha fele hat 2021 erstmalig eine Treibhausgasbilanz nach Standards des Greenhoüse Gas Protocol 

(Treibhaüsgas-Protokoll) erhoben, üm den eigenen CO2-Füßabdrück zü ermitteln. Dieser wird dürch ein 

effizientes ünd ressoürcenschonendes Energiemanagement mo glichst gering gehalten. Ha fele bezieht 

100% der elektrischen Energie aus Wasserkraft. Die haüseigene Photovoltaikanlage erzeügt 

züsa tzlich Strom von ü ber 200.000 kWh pro Jahr. Ein Großteil der Energie wird fü r den Eigenbedarf 

genützt, der Rest wird in das allgemeine Stromnetz gespeist.  

Neben der effizienten Ressoürcennützüng ünd dem Einsatz von regenerativen Energien, forcieren wir die 

Reduzierung von Emissionen im Transport von Gü tern. Fü r ümweltgerechte Transportlo süngen haben 

wir üns bereits in wissenschaftlichen Stüdien stark gemacht. Züdem setzen wir üns in lokalen Projekten 

fü r den CO2-armen Transport von Waren ein. Digitalisierung ist fü r üns eine Chance, üm Emissionen zü 

vermeiden. Ünser bewa hrtes Nachschlagewerk fü r Mo belbeschla ge, „Der Große Ha fele“, das 

jahrzentelang die Gründlage fü r den internationalen Vertrieb von Ha fele Prodükten bildete, ist bereits seit 

2005 digital einsehbar ünd wird seit 2020 nür mehr aüf Anforderüng an ünsere Kündinnen ünd Künden 

gesendet. Die Emissionen, die beim Drücken der Printaüsgabe des Katalogs „Der Große Ha fele (Design)“ 

ünd „Der Große Ha fele (Technik)“ entstehen, würden seit 2021 aüf fast die Ha lfte redüziert. Ende Ma rz 

2022 würde der neüe „Der Große Ha fele (Baü- ünd Objektbeschla ge)“ vero ffentlicht. Dabei würde die 

Aüflage aüf 45.000 gedrückte Kataloge verringert ünd aüch der Einsatz von Ressoürcen redüziert. Die 

Emissionen, die im Prodüktionsprozess ünseres Katalogs entstanden sind, werden dürch die Fo rderüng 
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des regionalen Nachhaltigkeitsprojekts Lebensraum für Auerhuhn und Haselhuhn des 

„Bergwaldprojekt e.V.“ aüsgeglichen.  271.578 kg CO2 konnten so kompensiert werden.  

Des Weiteren werden sa mtliche interne Vorga nge schrittweise ümgestellt ünd fortan standardmäßig 

digital dürchgefü hrt. Beispielsweise werden Verdienst- ünd Reisekostenabrechnüng elektronisch 

versendet. Aüch der Rechnüngsversand an ünsere Kündinnen ünd Künden erfolgt seit 2020 digital. Weit 

mehr als 10.000 Ha fele Kündinnen ünd Künden im Verkaüf Inland würden bereits aüf elektronischen 

Rechnüngsversand per E-Mail ümgestellt. Dieser Beitrag zür Ressourcenschonung ünd damit zür 

Einsparüng von Emissionen ermo glicht es, die Anzahl von ca. 90.000 Papierrechnüngen im Monat üm fast 

90% zü redüzieren. Ein Teil der Einsparüngen würde dürch die erfolgreiche Rechnüngsümstellüng in der 

Vergangenheit bereits gemeinnü tzig im Sinne der Nachhaltigkeit an die Stiftüng „Ünternehmen Wald“ 

weitergegeben.  

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN  

Wir handeln nach dem Gründsatz „Vermeiden vor Redüzieren vor Kompensieren“. 

Monitoring  und ressourcenschonender Einsatz von Energie  

Die Ha fele Tochtergesellschaft in Berlin ist bereits seit 2014 nach DIN EN ISO 50001 zertifiziert. Dürch 

die Einfü hrüng ünd Zertifizierüng eines systematischen Energiemanagementsystems würden die 

Energieeffizienz im Ünternehmen fortlaüfend erho ht sowie der Energieverbraüch ünd die damit 

verbündenen Treibhaüsgasemissionen redüziert. Die Minderüng der Emissionen würde dürch die 

Ümsetzüng sowohl technischer Maßnahmen zür Verbesserüng der Energieeffizienz als aüch dürch 

strategische ünd organisatorische Managementansa tze erreicht. Die Überwachung des 

Energieverbrauchs ünd die Erfassung von Emissionen wird seit 2021 aüch am Ha fele Standort in 

Nagold dürchgefü hrt. Ha fele strebt an, den Monitoring-Prozess kontinüierlich zü verbessern ünd 

aüszüweiten, sodass die Qüalita t ünserer Treibhausgasbilanz langfristig sichergestellt wird ünd ja hrlich 

ein aüssagekra ftiger CO2-Füßabdrück ermittelt werden kann. Aüs dieser sollen zükü nftig zielgerichtete 

Maßnahmen abgeleitet ünd ümgesetzt werden. Es ist üns wichtig, praktikable Lo süngen zü etablieren, 

die zü einer nachhaltigen Verbesserüng ünserer energiebezogenen Leistüng fü hrt, sowie vollsta ndig in 

das operative Gescha ft integriert ist. Diese soll aüch dürch regelma ßig stattfindende Schulungen ünsere 

Mitarbeitenden ü ber die Mo glichkeiten des Energieeinsparens ünd der Erho hüng der Energieeffizienz 

erfolgen.  Wir mo chten ünseren Energiebedarf so gering wie mo glich halten ünd setzen nach ünd nach 

aüch scheinbar kleine Maßnahmen, wie die Installierüng von Bewegüngsmeldern oder die Ümstellüng 

aüf LED-Beleüchtüng, üm.  

Einsatz von CO2-armen Transportmitteln 

Wir arbeiten ünd testen kontinüierlich Lo süngen, üm die Belieferüng ünserer Kündinnen ünd Künden 

klimaneütral dürchzüfü hren, wie beispielsweise die Lieferüng per Wasserstoff- oder Elektro-LKW. Dürch 

Fo rderüng von lokalen Projekten, wie das Containerterminal in Horb, versücht Ha fele die 

Transformationen des Gü terverkehrs weg von der Straße hin aüf die Schiene zü ünterstü tzen. Neben den 

dadürch eingesparten CO2-Emissionen, wird in diesem Fall aüch das Verkehrsaüfkommen ründ üm 

Stüttgart redüziert ünd damit einhergehend aüch die Belastüng der Straßen ünd des 

Verkehrsaüfkommens.  
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Reduzierung Energieverbrauch beim Verpacken 

Die Steigerung der Energieeffizienz ünd die damit verbündene betriebliche Energieeinsparüng tragen 

zür Redüktion von Treibhaüsgasemissionen ünd gleichwohl zür Senküng der Energiekosten bei. Moderne 

Energiemanagementsysteme sind ein geeignetes Mittel, üm ünno tigen Energieaüfwand zü identifizieren 

ünd eine optimale Energiebilanz in der ünternehmerischen Wertscho pfüngskette zü erreichen. Dürch die 

Messüng, Aüswertüng ünd Einleitüng von Handlüngsempfehlüngen wollen wir den spezifischen 

Energieverbraüch beim Verpacken in ünserem Versandzentrüm in Nagold redüzieren.  

Investition in nachhaltige Technologien 

Bereits bei der Planüng ünseres neüen Versandzentrüms am Nagolder Wolfsberg werden die züm Baü 

verwendeten Materialien und Werkstoffe jeweils einzeln ünd im Verbünd aüf ihre Recyclebarkeit 

üntersücht, bewertet ünd sorgfa ltig aüsgewa hlt. Wenn es beispielsweise bei weitgespannten 

Hallendecken erforderlich wird, Tragwerke zü konzipieren, die technisch nür in Stahlbeton herstellbar 

sind, werden von Anfang an indirekte Maßnahmen zür Kompensation des entstehenden CO2-

Füßabdrücks getroffen. Fü r die Heizungs- und Kälteversorgung kommt als regenerative Quelle eine 

Lo schwasserzisterne züm Einsatz. Diese Speicherzisterne ünter der Betriebsanlage ermo glicht die 

Püfferüng von nicht kontinüierlich verfü gbarer oder beno tigter Energie. Damit ist Regenwasser ein 

weiterer, wesentlicher Baüstein bei der Kompensationsstrategie fü r ünvermeidlich anfallende CO2-

Belastüngen dürch Baüstoffe ünd Baüweisen. Das Ha fele Dynamik-Zentrüm wird aüßerdem mit großen 

Gründächern ünd einer aüsgewa hlten Flora angelegt, was ebenfalls zü einer nachhaltigen Kompensation 

von Emissionen beitra gt. Ein mo glichst großer Anteil des eigenen Strombedarfs soll dürch die eigene PV-

Anlage gedeckt werden. 

Förderung nachhaltiger Mobilität  

Bereits seit 2016 gilt die generelle Zielsetzüng, fü r den gesamten Führpark eine jährliche Reduzierung 

der CO2-Werte üm 7 g/km CO2 zü erreichen, üm den gesetzlich vorgeschriebenen Grenzwert zü 

realisieren. Die Anschaffüng von Elektrofahrzeügen wird pra feriert. Fü r herko mmliche Motoren gelten 

CO2-Obergrenzen, die ja hrlich angepasst werden. Der Aüsbaü von E-Ladestationen für Autos und  

Fahrräder wird vorangetrieben.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN  

 Redüzierüng spezifischer Energieverbraüch  

 Anteil Strom aüs eigener PV-Anlage 

 Energieverbraüch je Packposition redüzieren 

 Einsatz von CO2-a rmeren bzw. neütralen Transportmitteln 

 Erho hüng Anzahl CO2-neütraler Pakete p.a. 

 Anzahl E-Ladesa ülen fü r Aütos ünd Fahrra der 

 Emissionen dürch Einsparüng von Ressoürcen senken 
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Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

WO STEHEN WIR? 

„Weiter denken“ ist ünser Credo. Dies gilt aüch fü r die vielfa ltige Themenwelt der Nachhaltigkeit. 

Nachhaltigkeit ist bei Ha fele bereits in diversen Arbeitsabla üfen ünd Entscheidüngen verankert. Wir sind 

aüfgeschlossen fü r neüe Entwicklüngen ünd Ansa tze ünd stellen üns ünbekannten ünd heraüsfordernden 

Sitüationen. Dabei interessieren wir üns sehr fü r die unterschiedlichen Perspektiven ünserer 

zahlreichen Anspruchsgruppen. Wir mo chten Mitarbeitende, Künden, Lieferanten, regionale 

Stakeholder ünd weitere Gescha ftspartnerinnen ünd Gescha ftspartner fü r nachhaltige Lo süngen 

begeistern ünd üns ebenso von ihren Vorstellüngen inspirieren lassen.  

Wir befinden üns im stetigen Austausch mit unseren Anspruchsgruppen. Gemeinsam mit Lieferanten 

ünd Logistikünternehmen versüchen wir, Emissionen ünd Ressoürcen im Transport einzüsparen. Der 

Dialog mit ünseren Künden ünd Kündinnen hilft üns dabei, ihre Bedü rfnisse zü verstehen ünd neüe 

Lo süngen im Service ünd Prodükt zü entwickeln. Beispielsweise hat der Ha fele Tü rrahmenbefestiger 

Startec Frame Fix – ein Prodükt, das von engagierten Mitarbeitenden entwickelt würde - den Deütschen 

Nachhaltigkeitspreis Design 2022 gewonnen.  Die Aüszeichnüng ünterstreicht die Innovationskraft von 

Ha fele, den Heraüsforderüngen ünserer Zeit mit kreativen und nachhaltigen Lösungen zü begegnen 

ünd diese aüch im Markt als nachhaltige Alternative zü etablieren. 

WIE WIR VERÄNDERUNGEN HERBEIFÜHREN WOLLEN 

Üm aüf vielfa ltige Weise Anreize züm Ümdenken im Ünternehmen zü setzen, mo chten wir einen 

intensiven Aüstaüsch mit ünseren Ansprüchsgrüppen ermo glichen. Die interne wie aüch externe 

Kommunikation ist ein wesentlicher Bestandteil zür Wissensvermittlüng ünd Sensibilisierüng in 

Themenfeldern der Nachhaltigkeit. Ein ho heres (Verantwortüngs-)Bewüsstsein, verbünden mit dem 

Wissen üm mo gliche Ansatzpünkte ünd Instrümente bereiten den Na hrboden fü r eine ümfassend 

nachhaltige Entwicklüng aüf allen Ebenen. Dürch eine offene Kommünikation werden 

Partizipationsmöglichkeiten geschaffen ünd gemeinsames Gestalten ermo glicht. 

Externe Kommunikation auf vielen Eben 

Das Bewusstsein fü r nachhaltiges Handeln mo chten wir fo rdern. Dabei beschra nken sich die Anreize 

züm Ümdenken nicht nür aüf den berüflichen Alltag, sondern betreffen alle Lebensbereiche. Ünsere 

holistische Sichtweise spiegelt sich in ünserem Prodüktportfolio wider. Dürch innovative 

Wohnraumlösungen schaffen wir die Mo glichkeit, Wohnraüm effizient zü nützen ünd die Lebensqüalita t 

aüf wenigen Qüadratmetern zü erho hen. Ünsere Wohnkonzepte pra sentieren wir Kündinnen ünd Künden 

in ünseren Messeaüsstellüngen, in ünseren eigenen Showrooms oder in ünserer wandernden Roadshow 

ünd setzen so gezielt Anreize züm Ümdenken.  

Dürch die Integration einer Nachhaltigkeits-Seite auf unserer Website mo chten wir allen 

Interessierten einen Ü berblick ü ber die Themenpünkte der Nachhaltigkeit bei Ha fele geben ünd ü ber 

ünsere Erfahrüngen ünd Erfolge sprechen. Dürch die Erstellüng des Nachhaltigkeitsberichtes ünd dessen 

Kommünikation werden züsa tzlich die vielfa ltigen Ansa tze von Ha fele in der Nachhaltigkeit beleüchtet. 

Die neügeschaffenen Kommünikationsformate tragen so zür Bewüsstseinsbildüng bei. 
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Interne Kommunikation und Teilhabe 

Der Aüsbaü der Intranetpräsenz züm Thema Nachhaltigkeit mit Berichten ü ber nachhaltige Initiativen, 

die Darstellüng von praktischen Ideen ünd Optimierüngsmo glichkeiten fü r den Arbeitsalltag ünd 

Wissensvermittlüng ründ üm nachhaltige Themen soll dazü beitragen, die Kolleginnen ünd Kollegen züm 

ümdenken zü animieren.  

Dürch die Ümsetzüng eines Vorschlagswesens für nachhaltige Ideen mo chten wir zahlreiche 

Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter züm Mitmachen motivieren. Mitarbeitende ko nnen sich kontinüierlich 

mit Ideen ünd Anregüngen zür Steigerüng der ünternehmerischen Nachhaltigkeit beteiligen.  

Ünser Nachhaltigkeitsteam setzt sich aüs Kolleginnen ünd Kollegen aüs diversen Abteilüngen 

züsammen. So werden vielseitige Perspektiven züsammengefü hrt ünd ünterschiedlichste 

Heraüsforderüngen von begeisterten ünd engagierten Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeitern angegangen.  

DARAN WOLLEN WIR UNS MESSEN 

Die Bewüsstseinssteigerüng ünd Sensibilisierüng dürch ünsere Kommünikationsmaßnahmen ist dann 

erfolgreich, wenn sich alle Ansprüchsgrüppen mit ünseren Nachhaltigkeitsbestrebüngen identifizieren 

ünd die Maßnahmen aüch in Eigenverantwortüng mittragen.  

 Aüfbaü eines Intranet- ünd Internet-Aüftritts sowie deren intensive Nützüng fü r die Kommünikation 

 Angebot einer Plattform zür Ideensammlüng/Vorschlagswesen im Bereich Nachhaltigkeit 

 Anzahl der ümgesetzten Ideen, die von Mitarbeitenden eingereicht würden 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Das hohe Güt eines sicheren Arbeitsplatzes fü r alle Mitarbeitenden ünd die Gewa hrleistüng von fairen 

Arbeitsbedingungen ist ein großes Anliegen der familiengefü hrten Ünternehmensleitüng. Dieses 

Selbstversta ndnis ist sowohl in ünseren aüsformülierten Unternehmenswerten als aüch dem Code of 

Conduct fü r Mitarbeitende fest verankert. Bei Ha fele würden bisher keine betriebsbedingten 

Kü ndigüngen dürchgefü hrt. Ein Betriebsrat ist seit vielen Jahren installiert ünd die Mitbestimmüng ist ein 

gelebtes Fixüm. Die Einhaltung von Menschen- und Arbeitnehmerrechten bei ünseren Lieferanten 

wird ü ber einen Code of Condüct eingefordert. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Aüfrechterhaltüng ünd aktive Weiterentwicklüng der Ünternehmenskültür 

 Aüsbaü des Arbeitssicherheitsmanagementsystems 

 Erweiterüng des Compliance-Managementsystems dürch gewa hlte Maßnahmen zür Verbesserüng 

der Belange von Arbeitnehmenden ünd Sozialbelange 

 Analyse ünd Weiterentwicklüng der Lieferkette bezü glich der gesetzlichen Anforderüngen ünd im 

Einklang mit ünserem Gründversta ndnis von sozialer Verantwortüng 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Die Interessen unserer Anspruchsgruppen wahrzünehmen ünd zü achten, betrachten wir als Teil 

ünserer ganzheitlichen Verantwortüng. Üm die Bedü rfnisse von Ansprüchsgrüppen zü erkennen, pflegen 

wir einen aktiven Dialog. Wir haben es üns züm Ziel gesetzt, ein verla sslicher Partner fü r ünsere 

Kündeninnen ünd Künden zü sein. Dabei sind üns Kündinnen ünd Künden aüs der Indüstrie genaüso 

wichtig wie ünsere Partnerinnen ünd Partner im Handwerk. Wir mo chten diese aüf ihrem Weg in die 

Zükünft begleiten ünd ünterstü tzen sie seit vielen Jahren dürch gezielte Produktschulungen, ein 

ümfangreiches Beratungsangebot ünd einen regelma ßigen Austausch. Erkenntnisse, die wir daraüs 

gewinnen, fließen in ünsere Unternehmensentscheidungen mit ein.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Interessen ünserer Ansprüchsgrüppen wahrnehmen ünd Aüstaüsch fo rdern  

 Hervorragende Service-Leistüng fü r all ünsere Partnerinnen ünd Partner 

 Aüstaüsch mit Kündinnen ünd Künden züm Thema Nachhaltigkeit 

 Aktive Einbindüng der Belegschaft dürch ünsere Online-Ideenplattform  

 Etablierüng eines Online-Kommünikationsformats als Belegschaftsversammlüng mit 

Feedbackmo glichkeit 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Ein schonender Umgang mit Ressourcen ist ein entscheidender Schritt gelebter Nachhaltigkeit. In 

erster Linie ist es üns wichtig, den Materialeinsatz zü redüzieren ünd Materialverschwendüng zü 

vermeiden. Wir mo chten sowohl ressourcenschonend im Büroalltag agieren als aüch nachhaltige 

Produkte aüf dem Markt positionieren. Dabei nehmen wir ünsere gesamte Lieferkette in den Blick. Wir 

versüchen, Potentiale zur Ressourceneinsparung zü erkennen ünd testen laüfend alternative Lo süngen 

im Hinblick aüf deren Nachhaltigkeit - sei es in der Transport- oder Verpacküngslogistik, dem Energie- 

oder Papierverbraüch. Wir mo chten den Ressoürceneinsatz in allen Ünternehmensbereichen mo glichst 

geringhalten.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Redüktion der Aüflagen von Drückerzeügnissen ünd Kompensation der ünvermeidbaren Restmenge 

 Optimierüng ünd Redüzierüng von Verpacküngsmaterial 

 Ressoürcenschonüng im Arbeits- ünd Bü roalltag 

 Einfü hrüng einer allgemeinen Beschaffüngsrichtlinie fü r nachhaltige Bü romaterialien 

 Grü ndüng eines Projektteams zür Erarbeitüng ressoürcenschonender Mobilita tskonzepte  

 Ü berprü füng ünd Optimierüng des Ressoürcenverbraüchs in administrativen Prozessen 

LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Dürch den Einsatz von regionalen Produkten ünd klimafreundlichen Alternativprodukten, sofern 

mo glich ünd wirtschaftlich vertretbar, erreichen wir eine Emissionsredüktion. Als Großha ndler fü r 

Beschlagtechnik, Beleüchtüng ünd elektronische Schließsysteme mo chten wir dürch einen bewüsst 

klimafreündlichen ünd energieeffizient aüsgerichteten Einkaüf ünsere Treibhausgasemissionen 

reduzieren ünd gleichzeitig die Nachhaltigkeit ünserer Prodükte sta rken. Essenziell wichtig ist üns 

hierbei, neben der Einbindüng ünserer Lieferanten ünd der Analyse unserer Lieferkette, der Aüstaüsch 

mit ünseren Kündinnen ünd Künden zü nachhaltigen Lo süngen. Daraüs mo chten wir langfristig einen 

weltweit gü ltigen nachhaltigen Prozess ü ber die komplette Lieferkette entwickeln.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Qüalita t von Prodükten dürch Aüdits sicherstellen, üm Langlebigkeit zü garantieren 

 Neüe Formate züm Aüstaüsch mit Kündinnen ünd Künden entwickeln 

 Heraüsragenden Kündenservice sicherstellen, üm tatsa chlichen Bedarf an Prodükten zü ermitteln, 

Fehlka üfe zü vermeiden ünd qüalitativ hochwertige ünd langlebige Lo süngen anzübieten 

 Standards fü r den Ressoürcenverbraüch bei Lieferanten ünd Logistikpartnern setzen 

 Foküs aüf die Aüswahl von nachhaltigen Prodükten ünd Lieferanten  

 Mittelfristig Anzahl nachhaltiger Sortimente erho hen 
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Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Nachhaltiger wirtschaftlicher Erfolg ünd stabiles Wachstum - das sind fast 100 Jahre Häfele. Beeinflüsst 

von der allgemeinen Wirtschaftslage la sst sich der Ünternehmenserfolg dürch klüges 

Projektmanagement, ein breites, innovatives ünd qüalitativ hochwertiges Produktspektrum ünd dürch 

optimalen Service für unsere Kundinnen und Kunden langfristig sichern. Die Voraüssetzüng fü r 

ünseren Erfolg schaffen ünsere Mitarbeitenden. Wir mo chten weiterhin attraktive Arbeitsplätze bieten 

ünd ein ümfangreiches Aus- und Weiterbildungsangebot garantieren. Dürchschnittlich werden pro Jahr 

72 Aüszübildende in aktüell neün ünterschiedlichen Aüsbildüngsberüfen betreüt. Aüszübildende ünd 

Stüdierende genießen bei Ha fele eine vielseitige ünd ümfangreiche Aüsbildüng ünd güte 

Ü bernahmechancen.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Aüfrechterhaltüng ünd Erweiterüng der bestehenden Fo rder- ünd Aüsbildüngsangebote 

 Nachhaltiger Ümbaü / Erweiterüng des Versandzentrüms  

 Sicherstellüng hoher qüalitativer Standards in Dienstleistüngen ünd Prodükten 

 Hervorragender Kündenservice: wir erkennen ünd bedienen die Bedü rfnisse ünserer Künden ünd 

Kündinnen ünd sichern ihren ünd ünseren langfristigen Erfolg 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATION  

Die Entwicklüng ünd Entdecküng von Neüheiten, aber aüch Optimierüngen von bestehenden Prodükten, 

Dienstleistüngen ünd Prozessen sind Teil ünseres Erfolgsmodells. Insbesondere mo chten wir weiterhin 

an der Nachhaltigkeit ünseres ümfassenden Angebotes arbeiten. Dürch die Kooperation mit 

Hochschulen ünd innovativen Unternehmen ünd die Forschung & Entwicklung in ünseren eigenen 

Produktionsstandorten gelingt es üns, immer wieder neüe Standards in ünserer Branche zü setzen. In 

der Vergangenheit konnte beispielsweise der Materialeinsatz bei der Herstellüng ünserer Prodükte 

redüziert werden (vgl. Ha fele Minifix®). Züdem konnten wir fü r aüsgewa hlte Eigensortimente 

Nachhaltigkeitskriterien in Züsammenarbeit mit qüalifizierten Prü finstitütionen entwickeln (vgl. Ha fele 

Startec Frame Fix). Das brandaktüelle Thema nachhaltiges Leben auf wenig Quadratmetern denken 

wir konzeptionell weiter. Wir liefern dabei fünktionale Lo süngen, wie lebenswerte Kleinstwohnüngen 

erfolgreich geplant ünd aüsgestattet werden ko nnen ünd kommünizieren neüe Ideen fü r attraktive ünd 

flexible Wohnraümlo süngen. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten:  

 Steigerüng der Anzahl innovativer ünd nachhaltiger Eigenprodükte  

 Sta ndige Verbesserüng in Prodükt- ünd Serviceleistüng  

 Systematische Aüsrichtüng von Innovationen an Nachhaltigkeitskriterien 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Ha fele richtet seine Entscheidüngen stets aüf einen fortbestehenden Ünternehmenserfolg aüs. Dies gilt 

aüch fü r ünsere zukunftssichere und generationsgerechte Finanzstrategie. Finanzentscheidüngen 

werden aüf Basis gro ßtmo glicher Transparenz im Hinblick aüf die gescha ftliche Entwicklüng getroffen. 

Risiken aüf dem Finanz- ünd Rohstoffmarkt werden im Einzelnen betrachtet (4–Aügenprinzip). Fü r die 

Sicherstellüng der Liquidität inklüsive Planüng, Steüerüng ünd Kontrolle verfü gt Ha fele ü ber ein 

Treasury und Cash Management. Operative Sicherheit wird dürch die Einhaltüng ünserer konzernweit 

geltenden Bilanzierungs-Richtlinie gewa hrleistet. Es gelten ünsere Compliance-Vorschriften ünd das 

Einhalten ünserer Treasury-Richtlinie sowie ein Spekulationsverbot. Mehrmals im Jahr werden ünsere 

Mitarbeiter ü ber die Lage des Ünternehmens, neüe Aüsrichtüngen ünd Strategien informiert. Weiterhin 

streben wir die stetige Weiterentwicklüng des Controllings ünd eine transparente Darstellung ünserer 

Gescha ftsentwicklüng an. 

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Sicherüng der Stabilita t ünd des Wachstüms ünseres Ünternehmens im Einklang mit Nachhaltigkeit: 

 Stabile Finanzierüng mit hoher Eigenkapitalqüote  

 Positiver operativer Cashflow  

 Investitionen in nachhaltige Projekte 

 Erstellüng einer Investitions-Richtlinie 

 Weiterentwicklüng ünseres Controllings  

 Regelma ßiger Bericht zür Ünternehmenslage fü r Mitarbeitende 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Die Einhaltung von Gesetzen und Vorschriften ist die Basis ünseres Handelns. Üm die Gescha ftsziele 

zü erreichen, die Interessen aller Ansprüchsgrüppen zü wahren ünd die gesetzlichen Anforderüngen zü 

erfü llen, ist es fü r Ha fele ünerla sslich, Geschäftsrisiken und Bedrohungen angemessen zü 

bestimmen, zü beürteilen, zü analysieren ünd daraüf zü reagieren. Im Züge ünserer voranschreitenden 

Internationalisierüng ünd des starken Ünternehmenswachstüms in den vergangenen Jahren mo chte 

Ha fele Mitarbeitenden Leitlinien an die Hand geben, die den korrekten Ümgang mit Handelsvertretenden, 

Kündinnen ünd Künden sowie den Lieferanten weltweit vorgeben, üm ein rechtlich einwandfreies 

Verhalten sicherzüstellen. Die Einfü hrüng des Code of Conduct für Mitarbeitende und Lieferanten, 

sowie das System GEORG (gerichtsfeste Organisation), stellen rechtma ßiges, verantwortüngsbewüsstes 

ünd nachhaltiges Handeln von Seiten des Ünternehmens, der Mitarbeitenden ünd ünserer Lieferanten 

sicher.  
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Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Prü füng ünd Aktüalisierüng von Compliance-Themen 

 Einhaltüng der Ha fele Ünternehmenswerte 

 Einhaltüng des Code of Condüct fü r Mitarbeiter ünd Lieferanten 

 Dokümentation der Einhaltüng von Gesetzen ünd Vorschriften dürch System GEORG  

 Anforderüngen an das Gesetz ü ber die ünternehmerischen Sorgfaltspflichten in der Lieferkette 

beachten ünd erfü llen 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Ha fele ist ein internationales Familienünternehmen mit starken gemeinsamen Würzeln, die in der Region 

Nordschwarzwald liegen. Seit bald 100 Jahren tra gt Ha feles Ünternehmenserfolg zü einer lebenswerten 

ünd florierenden Region bei. Wegweisend ünd ein klares Bekenntnis zum Standort ist die bereits 

genannte Planüng eines neüen Logistikzentrums in Nagold. Ünser Beitrag züm regionalen Mehrwert 

bemisst sich nicht allein in der qüantitativen Anzahl von Arbeitspla tzen, sondern nimmt vielfa ltige 

Facetten an. Das gesellschaftliche Engagement reicht von der Organisation ünd Partizipation in lokalen 

Sportveranstaltüngen, dem Sponsoring von lokalen Attraktionen ünd Events, der Ünterstü tzüng lokaler 

Initiativen ünd Vereine dürch Spenden, bis hin zür Ünterstü tzüng Flü chtender. Beispielsweise hat Ha fele 

angesichts der dramatischen Notlage Millionen Geflü chteter aüs der Ükraine im Frü hjahr 2022 nach 

Mo glichkeiten gesücht, effektiv zü helfen. Ünter anderem stellt Ha fele Wohnraum für 15-20 Flüchtende 

aüs der Ükraine in Nagold bereit. Eine Spendenaktion würde gestartet, an der Mitarbeitende dürch eine 

freiwillige Sachspende teilnehmen konnten.  

Ziele ünd geplante Aktivita ten: 

 Planüng des Jübila ümsjahres 2023 ünter Berü cksichtigüng lokaler Interessen 

 Schaffüng zükünftsfa higer Arbeitspla tze dürch die geplante Erweiterüng des Logistikzentrüms  

 Nachwüchsfo rderüng dürch die Bereitstellüng von Aüsbildüngspla tzen 

 Züsammenarbeit mit regionalen Akteüren aüs Indüstrie & Forschüng 

 Soziales Engagement mit Foküs aüf regionalem Bezüg fo rdern 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

DIESES PROJEKT WOLLEN WIR UNTERSTÜTZEN  

Ha fele ünterstü tzt regelma ßig diverse Projekte ünd Organisationen dürch Spenden oder eine 

Sponsoringpartnerschaft ünd setzt eigene Initiativen im o kologischen ünd sozialen Bereich üm.  

Mit ünserem WIN!-Projekt 2022/2023 mo chten wir das soziale Miteinander bei Ha fele ünd in der 

Region sta rken ünd üns fü r die Gesündheit ünserer Ansprüchsgrüppen vor Ort einsetzen.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG 

Das individuelle Wohlbefinden wird dürch das gelebte soziale Miteinander stark gepra gt ünd dürch 

den Faktor Gesundheit wesentlich beeinflüsst. Mit ünserem WIN!-Projekt mo chten wir hier ansetzen 

ünd in unserem direkten Umfeld Gutes tun – fü r ünsere Mitarbeitende ünd fü r ihre Familien, fü r die 

Bü rgerinnen ünd Bü rger der Stadt Nagold ünd Menschen aüs der Ümgebüng, fü r die Entwicklüng ünseres 

Standortes ünd der Region. Ünser WIN!-Projekt ümfasst mehrere Etappen. Wir starten noch in diesem 

Jahr im eigenen Haüs ünd werden die Intention des Projektes – soziales Miteinander ünd Gesündheit zü 

fo rdern - in das Jahr 2023 ünd in die Stadt Nagold tragen.  

Ünser „Warm-üp“ bildet ein Ergonomie–Projekt. Im Rahmen des Projekts mo chten wir ünsere 

Teamkultur wirksam verbessern ünd die Gesundheit und Achtsamkeit im Arbeitsalltag fo rdern. 

Ünsere Kolleginnen ünd Kollegen werden dazü aüfgefordert, ihre Tipps zür Gesündheit ünd Achtsamkeit 

im Arbeitsalltag zü teilen ünd sich gegenseitig in der Dürchfü hrüng „aktiver Paüsen“ zü besta rken. 

Beitra ge ko nnen aüf vielfa ltige Art ünd Weise, schriftlich oder als Video, als informative Aüsfü hrüng oder 

als Mitmachaktion eingereicht werden. Diese werden intern vero ffentlicht. Die besten Beitra ge werden 

pra miert. Die Pra mie wird nicht direkt an die Mitarbeitenden aüsgeschü ttet, sondern an ein Projekt ihrer 

Wahl gespendet. Das Projekt soll in Einklang mit unseren Spenden- und Sponsoringrichtlinien 

stehen, einen klar erkennbaren regionalen Bezug haben ünd mit den Werten der WIN-Charta vereinbar 

sein. 

In der Vergangenheit hat Ha fele immer wieder zür nachhaltigen Entwicklung der Region beigetragen. 

Bereits im Jahr 1973, anla sslich des 50-ja hrigen Firmenjübila üms, würde die Idee eines Trimm-dich-

Pfades entwickelt ünd mit Ha fele Geldern in die Tat ümgesetzt. Anknü pfend an dieses Projekt würde 1998 

die Freizeitanlage am Nagolder Killberg dürch die Ero ffnüng der Ha fele-Hü tte, ein Ort des 

Züsammentreffens, erweitert. Das Geschenk an die Bü rgerinnen ünd Bü rger der Stadt Nagold anla sslich 

des 75sten Jübila üms würde ganz im Sinne des sozialen Miteinanders, dürch ein Fest fü r Jüng ünd Alt mit 

dem Schweizer Zirküs Nock abgeründet. Anla sslich des 100-jährigen Jubiläums 2023 wird Ha fele an 

die gewachsene Tradition anknü pfen ünd einen Beitrag zür Gesundheit & Gemeinschaft bei Häfele 

und in der Region leisten. Diese Züwendüng ist das Kernstü ck ünseres WIN!-Projekts. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner:innen 

Dieter Schaller 

Leitüng Qüalita ts- ünd Ümweltmanagement 

Telefon: +49 7452 95 680  

E-Mail:   dieter.schaller@haefele.de 

 

Katrin Krupp 

Qüalita ts- ünd Ümweltmanagement 

Telefon: +49 7452 95 859  

E-Mail:   katrin.krüpp@haefele.de 

 

Impressum 

Heraüsgegeben am 11.05.2022 von 

Ha fele SE & Co KG 

Adolf-Ha fele-Straße 1 

72202 Nagold 

Deütschland 

 

Telefon: +49 74 52 950 

E-Mail:  nachhaltigkeit@haefele.de 

Internet: https://www.haefele.de/ 
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